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Urlaubsspass beim Sommerfestival in der Arena 
Sargans: Riesenfete am 16. August - Finale am 30. August 

Das ultimative Sommerfestival 
startete Anfang mi t  einer Mega­
Fete in der Arena Sargans. Top-
DJß, bezaubernde Tänzerinnen 
und  ein tolles Publikum sorgten 
in  den letzten Wochen für  
«Bombenstimmung». 

Ein Hauch Urlaubsstimmung wurde  
bei den verschiedensten Partys wie der  
Brasilian Night, der  Ibiza Party oder  
der  Mega-Schaumparty, vermittelt.  
Der Partyspass geht aber auch im A u ­
gust mit einem super Programm weiter. 

Strändfeeling und 
Ryhthmus pur  

Am 16. August ruft die ARENA 
«Aloha» und  zaubert damit  ein Feeling 
wie a n  den Stränden v o n  Hawaii i n  
den Discopalast. Klar, dass d a  Rhyth­
mus ganz  oben steht und  die Besucher 
mit Cocktails und  Früchten verwöhnt  
werden. Wer Hawaii sagt, meint auch  
Surfen a u f  meterhohen Wellen. Also, 

A m  16. Augus t  ruft die ARENA *Aloha> und zaubert damit ein Feeling wie an den Stränden von Hawaii in den Discopalast. 

alles a u f  die Bretter u n d  a u f  zum Surf-
contest in der  ARENA! Wenn die 
«Baywatch-Dancers» a m  23. August 
ihre einmalige Show zeigen, fallen die 
Jungs wohl  reihenweise in Ohnmacht. 
Dürfen sie auch, denn schliesslich sind 

genügend «Baywatch-Girls» da, d ie  
beim Wiederbelebungs-Contest den  
Burschen schnell wieder a u f  die Beine 
helfen. Ein Riesenspass ist auch  d e r  
Surf-Wettbewerb, bei dem selbst 
«Trockenschwimmens gu te  Chancen 

haben, eine Mega-Reise z u  gewinnen. 

Wer gewinnt ein neues Cabrio? 
Wenn a m  30. August  das grosse Fi­

nale im ARENA-Sommerfestival 2002 
steigt, schlägt der  Puls noch  einmal 

a u f  Hochtouren. Trommelwirbel, 
Spannung u n d  dann  der  grosse Mo­
ment  ... w e r  h a t  wohl das nagelneue 
Cabrio gewonnen,  das die ARENA a m  
letzten Freitag im August  im Par­
tytempel verlost? 

Beckenbodentraining 
SCHAAN: Der Kurs zeigt, wie man eine 
dynamische Beckenbodenmuskulatur 

aufbaut u n d  konditioniert. Dieses Trai­
ning beruht nicht nu r  einseitig auf 
Kräftigung, sondern ebenso au f  Beweg­
lichkeit u n d  Koordination. Erst wenn 

DANKSAGUNG 
Für Ihre  liebevoHen Beweise de r  Anteilnahme, die ich beim Heimgang mei­
ner  innigst geliebten Frau 

Luise Geier-Wechselberger 
erfahren durfte und  allen, die mir in den schweren Stunden beistanden, 
danke ich von ganzem Herzen.  

Besonderen Dank  d e m  Pflegepersonal des Krankenhauses Vaduz, Abt. C, 
für die aufopfernde Betreuung, Her rn  Dr. H. J. Risch für seine ärztliche Hil­
fe, Herrn Pfr. F. Nüscher und Diakon Peter  Vogt für den  feierlich gestalte­
ten Gedenkgottesdienst.  

Herzlichen Dank all denen, die meine Frau mit einem Besuch im Kranken­
haus erfreuten. Ebenso  danke ich für die vielen heiligen Messen, Geld-, 
Kranz- und Blumenspenden, Spenden an die Familienhilfe Vaduz und an 
wohltätige Institutionen sowie für die Teilnahme bei de r  Verabschiedung 
und a m  Gedenkgottesdienst. 

Vaduz, im August 2002 Helmuth Geier 

der Beckenboden elastisch ist, werden 
wir in der Lende und  im Kreuz so rich­
tig weich und elastisch. A u f  diese Weise 
kann man Schmerzen im Rücken, in  
den Hüftgelenken und Schultern wir­
kungsvoll vermeiden. Ebenso wird die 
Lage der  Organe und  ihre Funktion ver ­
bessert. Franklin-Ideokinese ist e in 

ganzheitliches Bewegungstraining, ver­
hilft z u  einem neuen Körpergeftlhl und  
ist leicht anwendbar im Alltag. Wir ar­
beiten u.a. mit Musik, Therabändem 
u n d  Bällen. Ein Training für die Rück­
bildung, zum Vorbeugen v o n  Harnin­
kontinenz, aber  auch zur  Verbesserung 
v o n  Krafit, Beweglichkeit u n d  Haltung 

in jedem Alter. Der Kurs 762 unter der 
Leitung von  Elisabeth Jörin beginnt a m  
Dienstag, den 20. August u m  10 Uhr im 
Haus Stein-Egerta in Schaan. Anmel­
dung u n d  Auskunft bei der  Erwachse­
nenbildung Stein-Egerta i n  Schaan, Te­
lefon 00423 232 48 22 (oder per  E-Mail: 
info@stein-egerta.li). (Bing.) 

FORUM 

DeGaulle 
Martin Frommelts Vergleich der  fürst­
lichen Wien-Drohung mit  d e m  Verhal­
ten  des ehemaligen Staatspräsidenten 
Charles DeGaulle, der  1969 e ine  
Volksabstimmung mit der  persönli­
chen Vertrauensfrage verbunden habe 
u n d  nach  knappem Scheitern zurück­
getreten sei, hinkt  nicht nur, e r  ist u n ­
sinnig (Volksblatt vom ^ t t w o c h ) .  De­
Gaulle w a r  ein gewählter Präsident, 
kein Monarch in erblicher Thronfolge. 
Nach ihm wurde ein anderer  Präsident 
gewählt. DeGaulle beschimpfte auch 
nicht all jene,  die nicht nach  seinem 
Willen abstimmten, als Feinde de r  
französischen Republik. Und DeGaulle 
prophezeite auch keinen Scherben­
haufen, w e n n  m a n  nicht so tue, wie e r  
wolle. 

Ein nachvollziehbarer Vergleich w ä ­
re  allenfalls möglich, w e n n  der  Fürst 
ganz einfach seinen Rücktritt anbieten 

u n d  den Erbprinzen oder - w e n n  die­
ser  auch nicht will - ein anderes Mit­
glied der fürstlichen Familie als Nach­
folger ankündigen würde, für  den Fall, 
dass seine Vorschläge abgelehnt wer­
den. U n d  a u f  j eden  Fall dürfte der 
Fürst keine weiteren Drohungen aus -
stossen, wollte er  wie DeGaulle tun .  

Allenfalls noch  nachvollziehbarer 
u n d  akzeptierbarer wäre, w e n n  der  
Fürst sich beispielsweise a u f  den 
Standpunkt stellen würde, dass die 
Verfassungsvorlage n u r  Gültigkeit er­
langen soll, wenn  sie z.B. wenigstens 
9 0  Prozent der  Stimmen erhält, denn 
n u r  bei breiter Akzeptanz wird man  
v o n  einer guten Lösung reden können. 
Unseres Erachtens müsste  i m  Dialog 
ein breiter Konsens gefunden werden, 
egal wie lange es dauert. Wenn aber  
über  eine Vorlage abgestimmt werden 
muss, die noch lange n icht  ausdisku­
tiert ist u n d  die noch  viele Fragen of­
fen lässt, dann  könnte n u r  v o n  einem 
Konsens gesprochen werden, wenn ei­
n e  überwältigende Mehrheit, also z.B. 

90 Prozent, diese Vorlage gutheissen 
könnte. 

Aber genau ein breiter Konsens wird 
j a  nicht angestrebt: Stattdessen wird 
mit sachfremden Drohungen (Stich­
wort: Wien), teilweise unbewiesenen 
abstrusen Argumenten (Stichwort: 
Imageschaden) u n d  düsteren Prophe­
zeiungen (Stichwort: Scherbenhaufen) 
versucht, ein einfaches J a  z u  erzwin­
gen. 

Gruppe Wilhelm Beck, Triesen 

Forum 

Unter der Rubrik «Forum» veröffent­
lichen wir Zuschriften und Beiträge 
von Verbänden, Vereinen, Aktionen 
und Institutionen. Das: «Forum» 
drückt aus, dass diein den Beträgen 
geäusserten Meinungen nicht mit 
dar Haltung der Zeitung überein­
stimmen müssen. 
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EINFACH - GÜNSTIG 
Jeden Samstag nur 
Im Wochenmarkt des  
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VOLKSBLATT 
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Anzahl Erscheinungen 
l x  O 2 x  O 3 x  • 
Zutreffendes bitte ankreuzen. 

Rubrlken^Rreise 
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• Auto 
Q zu mieten gesucht 
• zu vermieten 
• zu kaufen gesucht 
• zu verkaufen 
• Stellenvermittlung 
• Möbel/Haushalt  

• Sport/Hobbys 
• Tiere 
Q Bekanntschaften 
• Glückwünsche 
• Diverses . 
• Erotik 
Zutreffendes bitte ankreuzen. 

PREIS PRO SCHALTUNG 
• Bis 5 Zeilen ' CHF10.-
Q Bis 1 0  Zeilen CHF 2 0 . -

• ZuschlagS/W Foto CHF 1 0 . -
• Zuschlag Chiffregebühr CHF 3 0 . -

Zutreffendea bitte ankreuzen. 

Alle Preise Inkl. 7 ,6  X Mehrwertsteuer. 
Bitte in Druckbuchstaben schreiben und 
pro Buchstabe und Satzzeichen 1 Feld 
benützen (Zwischenräume leer lassen). 
Halbfette Wörter unterstreichen, 

AnnutUtlonen und TaxtindaruntfM] 
sind Riebt möglich. 
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